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VSF-Fahrradmanufaktur T 700:
Leichtgewicht mit Scheibenbremsen,

Riemenantrieb und superhellem Scheinwerfer.

Bakiets:
Für Vorfahren, Nachkommen
und alles, was sonst noch mit muss.

Gazelle Tour Populair:
Aufrechter Hollandradklassiker für besten

Überblick im urbanen Nahverkehr.

Kauft
ipp

aktiv
Radfa

hren

1-2/20
18

Mitten
imLeben

Service GmbH

Ottostraße 9 · 50170 Kerpen-Sindorf
Telefon 02273 /5943 -0 · Fax 02273 /5943 -29
info@eibel-service.de · www.eibel-service.de

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH IN UNSERER AUSSTELLUNG!
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Öffnungszeiten:
Mo–Fr 10.00–18.30 Uhr
Sa 10.00-18.30 Uhr

Bachstraße 27
50354 Hürth (Efferen)
Telefon 0 22 33 – 6 05 26 92
info@gizzwood.de

*Bitte ausschneiden
und mitbringen!
Gültig bis Ende
Dezember 2018.
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Jubilar hat Aussicht auf
weiteren Erhalt
Von Harald Zeyen

Brühl. Die am meisten mit
Beifall bedachte Äußerung des
Tages war die Aussage von Bür-
germeister Dieter Freytag, dass
der Jubilar die Aussicht auf wei-
teren Erhalt habe. Und diese
Unterstützung der Politik hat
die städtische Kunst- und Mu-
sikschule nun wahrlich ver-
dient. Nicht nur, dass sie seit 50
Jahren mehrfach sensationelle
Erfolge auf Landes- und Bun-
desebene feiern konnte, sie gilt
auch als einer der wichtigsten,
nicht nur kulturellen Bausteine
im Leben der Stadt.
Im Dorothea Tanning-Saal be-

ging sie im musikalischen Rah-
men den Festakt zum goldenen
Jubiläum unter dem Motto „Al-
le Künste unter einem Dach“.
Mit dabei waren zahlreiche
Wegbegleiter und Förderer wie
Altbürgermeister Wilbert Hans,
die früheren Leiter Albert Elbert
und Bernhard F. Schoch sowie
der Lions-Club Brühl. In ihren
Grußworten erinnerten sowohl
Freytag als auch Landrat Micha-
el Kreuzberg an denWerdegang
der „68er-Kindes“, als Malkur-
se und Instrumentenunterricht
an der VHS zum Beschluss führ-
ten, eine städtische Jugendmu-
sikschule zu gründen, die zu Be-
ginn ehrenamtlich von
Alexander Kitzel geleitet wurde.
1991 zieht sie als Musikschu-

le gemeinsam mit der städti-
schen Malschule ins Gebäude
an der Liblarer Straße, zehn
Jahre später erfolgt dann die
Zusammenlegung zur Kunst-
und Musikschule der Stadt
Brühl. Namen wie Ruth Fromm-
berger und die unvergessene
Edith Reick prägen ihre Ge-
schichte.
Stets verstand sie sich als kul-

tureller Brückenbauer, vor dem
aber auch Einsparmaßnahmen
bis hin zu Schließungsdiskussi-
onen im Rat nicht Halt machten.
Heute ist sie ein unverzichtba-
rer Baustein, der den kulturel-
len Pulsschlag der Stadt maß-

geblich mitbestimme, so der
künstlerische Leiter Elmar Frey.
Einer, der mit der KuMS

„durch Dick und Dünn“ gegan-
gen ist, ist der vor 39 Jahren ge-
gründete Förderverein unter
der heutigen Regie von Doro-
thee Hannes, die als „Geburts-
tagsgeschenk“ 5000,- Euro von
der VR-Bank Rhein-Erft und
15.000,- Euro vom Lions-Club
aus dem Erlös des „Sommerli-
chen Musikfestes“ erhielt. Die
Kreissparkasse Köln beteiligte
sich am Ankauf des Förderver-

eins einer neuen Harfe, die
beim Festakt offiziell übergeben
wurde und auf der Ewa Mate-
jewska ein musikalisches Inter-
mezzo spielte. Das musikalische
Entree bestritten Dozentinnen
und Dozenten des KuMS mit
dem „Brandenburgischen Kon-
zert, 1. Satz“ von Bach. Weitere
Glanzlichter setzten Johannes
Götz und Michael Hänschke,
Klavier, mit den „Ungarischen
Tänzen“ von Brahms sowie zum
Finale das mehrfach preisge-
krönte Curuba Jazzorchester.

50 Jahre städtische Kunst- und Musikschule

Eine neue Harfe gab es als besonderes Jubiläumsgeschenk des För-
dervereins und der Kreissparkasse Köln zum 50. Geburtstag der
Kunst- umd Musikschule. Foto: Harald Zeyen

Geldregen für die wichtige Arbeit des Fördervereins: (v.r.) Markus
Bärenfänger (Vorstandschef VR-Bank Rhein-Erft), Malschulleiterin
Sylvana Scholtyssek, Kurt Wissel (Präsident Lions-Club Brühl), Vor-
sitzende Dorothee Hannes, Bürgermeister Dieter Freytag und KuMS-
Leiter Elmar Frey. Foto: Harald Zeyen

Donnerstag, 11.10.2018
17.30 Uhr, Treffen der Selbsthilfegruppe für Fibromyalgie, Restau-
rant „Seasons“, Kontakt: 0163/2037579
19.00 Uhr, Vortragsabend, Heimat- und Eifelverein Bornheim, Gast-
stätte „Zur gemütlichen Ecke“
Freitag, 12.10.2018
20.00 Uhr, Konzert Götz Widmann, Eintritt VVK 16,-/AK 20,- €,
Kornkammer Brühl, Kurfürstenstraße 58-60
Samstag, 13.10.2018
15.00 bis 17.30 Uhr, Musik-Café für Demenzkranke mit Angehö-
rigen, Festsaal Seniorenwohnheim, Kölnstr. 74-84, Anmeldung:
0177-7453337
Sonntag, 14.10.2018
9.47 Uhr, Wanderung des Eifelvereins Brühl, Bahnhof Oberwinter
– Unkelbach, auf Wanderweg Nr. 1 zur Landskrone/ Heimersheim,
Abfahrt: DB-Bahnhof am Schloss
10.00 Uhr, Zum Hüttenfest nach Lind, Heimat- und Eifelverein
Bornheim, Treffpunkt: P 13 Burgstraße, Bornheim
Dienstag, 16.10.2018
18.30 Uhr, Alzheimer-Selbsthilfegruppe, Seniorenwohnheim
Kölnstr. 74-84, Tagespflege
Mittwoch, 17.10.2018
9.47 Uhr, Wanderung des Eifelvereins Brühl, Rund um Stadt Blan-
kenberg, Abfahrt: Brühl-Mitte (Linie 18)

i Die Termine derWoche

Der Untergang
der Welt
Brühl. Im Rahmen der 17.

Internationalen FigurenThe-
aterTage spielt die Figuren-
theater-AG des Max Ernst-
Gymnasiums am
Donnerstag, 11. Oktober die
satirisch-kabarettistischen
Komödie „Der Weltunter-
gang“ des Wieners Jura
Soyfer. Unter der Leitung
von Freimut Eschner wird
die Produktion um 19.00
Uhr im Gymnasium am Rod-
derweg aufgeführt. Der Ein-
tritt ist frei.

Europäischer
Kinotag im
Zoom-Kino
Brühl. „Für Europa ins Ki-

no“ lautet die zentrale Bot-
schaft des dritten europäi-
schen Kinotages, der am 14.
Oktober gefeiert wird. Na-
türlich ist auch das Zoom-
Kino dabei und zeigt bei
freiem Eintritt eine dreistün-
dige Auswahl aus dem Short
Matters Programm 2018.
Zum Programm gehört auch
eine Pause mit Kaffee und
Croissants. Los geht es um
10.30 Uhr.

Die Kultur der Bestattung
Brühl. Am Sonntag, 14. Oktober lädt das neugegründete Netz-

werk Bestattungs-Kultur zu drei kostenlosen Kulturführungen
über den Südfriedhof ein. Den Start macht um 11.00 Uhr Petra
Lentes-Meyer mit der Führung „Zu Besuch bei alten Brühlern“.
Weiter geht es um 14.00 Uhr mit dem Brühler Steinmetz und
Steinbildhauermeister Hans-Jörg Blondiau, der unter dem Motto
„Was bleibt“ bei einem Rundgang auf den Wandel der Friedhofs-
kultur aufmerksam macht. Zum Abschluss wird um 16.00 Uhr Di-
akon Winfried M. Müller Zeichen und Symbolik bei Grabformen
und Grabgestaltung auf der Spur sein (Anmeldung unter: best.
Kult.Netz@web.de).


